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PlieningerSiegdramaim
Champions-Tiebreak

Pliening – Ihren zweiten Sai-
sonsieg haben die Tennisher-
ren40desTCPlieninginderRe-
gionalliga Süd-Ost gefeiert. Das
Team um Michael Hauser
musste viel zittern, bis das 5:4
gegen Bad WH Dresden unter
Dach und Fach war. Drei der
sechsEinzelgabmanimCham-
pions-Tiebreak durch Oliver
Jöhl (8:10),Hauser (9:11)undTop-
mannDaniel Lenar (4:10) ab. Es
ging mit einem 3:3 in die Dop-
pel, in denen Hauser/Christian
Reicherseder (6:3, 6:1) und Jöhl/
MarkusGottwald(6:4,2:6,12:10)
dieSiegpunkteholten. ola

IN KÜRZE

Liebe Leserinnen
und Leser,

alles über den Amateur-
Fußball finden Sie heute in
unserem großen Sport-Buch
im vorderen Teil Ihrer Hei-
matzeitung – gleich hinter
den Berichten über den

Profi-Fußball. Mit diesem
Angebot werden wir im
Lokalsport aktueller – damit
Sie nichts verpassen.

Fußball – alles
an einem Platz

IneinemspannendenKreisfinal-End-
spiel schlugamSamstag inMoosach
dieE-JugenddesATSVKirchseeon
überraschenddenTSVZornedingmit
3:0.Dieals starkbekannteZornedinger
U11-Fußballmannschaftwarzuvorals
Titel-Favorit fürsMerkurCUP-Turnier
imLandkreisgehandeltworden.Für

dasersteHighlight sorgteallerdings
RaymondMihalachimiteiner sehens-
wertenLupferfinteanderSeitenausli-
nieunddemanschließendenTempo-
dribbling indenStrafraum–das letzt-
endlichnachkraftvollemAbschluss für
die1:0-Führungsorgte.Zornedingkam
zugutenChancen,es fehlteaberdas

letzteQuäntchenGlück.SeminEmino-
vicundSimonStecherentschiedendas
Spiel inderzweitenHälftefürden
ATSVKirchseeon.EinTicket fürdas
Bezirksfinaleerhieltenaberbeide
Finalisten.AusführlicherBericht folgt.
DengroßenPott fürdenCUP-Gesamts-
iegerdurftendieATSV-Kickerzumin-

dest schonmalanfassen(vorne,v.l.):
JakovMarkovic, SimonStecher,Ray-
mondMihalachi,DavinHassan,Daniel
Ohrablo, (Mitte,v.l.) SeminEminovic,
DusanTovilovic, FelixReichard,David
PschernigundYannikKeller sowiedie
Trainer (li.)AlexandruTimarundMi-
chaelReichard. jpi/BETZL

ATSV Kirchseeon feiert Kreis-Pokalsieg im Merkur CUP

Unterstützt
von

Wir fördern Gesundheit
durch Sport, vermitteln Werte
wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für
unsere Umwelt.

Vaterstetten – Beim SC Bald-
ham-Vaterstetten ging mit der
turnusgemäßen Hauptver-
sammlungeineÄra zuEnde. In
kleiner Runde von nur rund 25
Mitgliedern wurde Josef
Schmid nach knapp zwei Jahr-
zehnten Vorstandstätigkeit
verabschiedet. Und damit ein
Generationswechsel eingelei-
tet. DennmitDaniel Leuverink
(37) übernimmt ein junges Ei-
gengewächs „mit ganz viel
Stallgeruch“, so Schmid, die
FührungdesHauptvereins.
Wären nicht die Leiter der

drei Abteilungen des Vereins
(Fußball, Tennis, Tischtennis),
Ehrenpräsidentin Anni Zink
sowiedieEhrenmitgliederHar-
ry Reichelt und Hans-Günther
Kämpf und die Amtsinhaber
des Vorstands anwesend gewe-
sen, man hätte sich schwerge-
tan, ein paar zünftige Schaf-
kopfrunden zusammen zu be-
kommen. Erstaunlich für ei-
nen Verein mit fast 1500
Mitgliedern. KritischerDiskurs
blieb somit aus, war aber auch
nichtnötig,wiesichzeigte.
Reinhard Lorch, Chef der

Tennisspieler, gab einen Über-
blick über den Stand in seinem
Zuständigkeitsbereich. Seit
2017 die größte „Baustelle“: der
Neubau einer Tennishalle. Mit
Erleichterung meldete Lorch:
„Es nimmt nun alles seinen
baurechtlichenGang.“Wieviel
Mühe und Engagement darin
bislang investiert wurde, ließ

sichamDankdesVorsitzenden
ablesen: „Du warst der meist-
beschäftigte Mann in der Ver-
einsgeschichte der letzten Jah-
re.“
Für die Fußball-Abteilung

konnteWalter Geck leicht stei-
gende Mitgliederzahlen ver-
melden,eineVertragsverlänge-
rung mit Chef-Trainer Gedimi-
nas Sugzda und der Überle-
gung, eine dritte
Herrenmannschaft für den
Spielbetriebzumelden. Jochen
Hampel,derdiekleinsteSparte

des SCBV führt, die der Tisch-
tennisspieler, berichtete, dass
die angedachte Zusammenle-
gungmit denKollegen des TSV
Vaterstetten„vomTisch“ ist.
Nach einem kurzen Über-

blick des Ehrenamtsbeauftrag-
ten Herbert Westermair („ich
habe noch eine vom Vorstand
abgesegnete Ehrenmitglieds-
chaft, dazu später“) war es an
Schatzmeister Andreas Zink,
das umfassende Zahlenwerk
mit Ein- und Ausgaben vorzu-
tragen. „Wir haben uns Mühe

gegeben, Ungereimtheiten zu
finden“, so die anschließende
Bewertung der Revisoren
Bernd Küpper und Holger
Mahnke: „Es ist uns nicht ge-
lungen.“
Die Entlastung sowie Neu-

wahl des Vorstands waren
dann imNu erledigt und ergab
folgende Konstellation: 1. Vor-
sitzender Daniel Leuverink, 2.
Vorsitzender Jochen Hoepner,
Kassenwart Andreas Zink,
Schriftführer und Ehrenamts-
beauftragter Herbert Wester-

mair,TechnischerLeiterRainer
Kiffl, Seniorenbeauftragter Jo-
sef Schmid, Revisoren Bernd
Küpper und Holger Mahnke.
Mit der Verleihung der Ehren-
mitgliedschaftanJochenHoep-
ner, der seit mehr als zehn Jah-
ren imHauptvorstandaktiv ist,
und der Verabschiedung von
Josef Schmid, der ein Präsent
„für feuchtfröhliche Stunden“
überreicht bekam, endete die
Hauptversammlung des SCBV
unddieÄraSchmid.

WOLFGANG HERFORT

Generationswechsel beim SCBV
Daniel Leuverink löst Josef Schmid als Vorsitzenden ab

Der neue Vorstand des SCBV (v.l.): Rainer Kiffl (Technischer Leiter), Herbert Westermair, Daniel Leuverink (1. Vorsitzender), Josef
Schmid (Seniorenbeauftagter/Ex-Vorsitzender), Andreas Zink (Kassenwart) und Jochen Hoepner (2. Vorsitzender). HW

DieJudokaderKampfgemein-
schaftBadAibling/Grafing
habeninder2.BundesligaSüd
ihreersteNiederlagehinneh-
menmüssen. ImHeimkampf in
BadAiblingunterlagendie
AufsteigergegenJCRüssels-
heimmit6:8Zählern,obwohl
hierMaximWeisser (oben)
gegenJulianSchmidt siegte
(Bericht folgt). ola/(P. AMPLETZER)

Täuschende
Oberlage

Landkreis – Erfolgreiches Wo-
chenende für die beiden Land-
kreisvertreter in der Bezirksli-
ga1: Die Fußballerinnen des FC
Markt Schwaben setzten sich
gegen die SpVgg Attenkirchen
nach einem Geduldsspiel mit
2:0 (1:0) Toren durch. Lea
Schmitt gelang dabei ein Dop-
pelpack (23./71.). Die Abwehr
des Tabellenführers war dabei
eine Klasse für sich und hielt
dasZu-Null fest.Zugleichkonn-
ten die FCMS-Ladys ihren Sie-
ben-Punkte-Vorsprung halten

und könnennun amkommen-
denFreitag imTopspiel beiVer-
folger SG Babensham/Eiselfing
die Meisterschaft und den Auf-
stieg in die Bezirksoberliga
klarmachen.
Bestes Rückrundenteam

bleibt hingegen die SG Aßling/
Grafing (3.), die daheim
Schlusslicht SV Schechen mit
5:0 (2:0)abfertigten.SandraMo-
leh (34./47.) traf dabei ebenso
doppelt wie Verena Krumay
(41./62.). Den Endstand fixierte
ElisabethOswald (79.). ola

Siege für Kreisteams

AufderSuchenachdemeinen
Aushängeschild fürdenLand-
kreisfußball landetemanin
denvergangenenJahren
schnellbeimHerlinerFlorian
Niederlechner.EinProfikicker
mitüber300Einsätzen inder1.
und2.Bundesliga,der im
Herrenbereichabernochfür
einenKreisverein (FCFalke
MarktSchwaben)gestürmt
hat?Wird's indieserFormso
schnellwohlnichtwieder
geben.
JungeKandidaten,dieden

heute„klassischen“Ausbil-
dungsweg indenbezahlten
FußballübereinNachwuchs-
leistungszentrumdurchaus
baldeinschlagenkönnten–
undinEinzelfällenzurneuen
Spielzeit auchwerden–,drib-
beltenamSamstag inMoosach
großauf.Vororientierung,
Erstkontakt,Spielwitzund
-verständnisauf fürE-Jugend-
spieleraußergewöhnlichem
Niveauwaren indenReihen
mehrererKreisfinalistendes
MerkurCUPzubestaunen.
„DieseEntwicklungzube-

gleiten,machtunglaublichviel
Spaß“,meinteeinTrainerzu
mir. „Schade,dasseruns im
Sommerverlässt.“

UNSER SPORT-
WOCHENENDE

Niederlechner-Weg
bleibt wohl die
Ausnahme
VON JULIAN BETZL


